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Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 4. Mai 2018
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: S3, S9 Olympiastation

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der Bestandserhebung vom 
01.01.2018:
„Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene Mitglieder) 
entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind 
bis zum 23.03.2018 der Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2017
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Betrieb des Turnzentrums am Vorarlberger Damm
11. Standort Süd-West: Modernisierungskonzept
12. Haushaltsplan 2018 (Etat)
13. Wahlen

13.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von zwei Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/-in
d) Vertreter der Fachbereichsleiter/-innen
f) 1. Beisitzer/in

13.2 Beschwerdeausschuss (für 2 Jahre)
13.3 Bestätigung der Beauftragten für ein Jahr

14. Sonstiges
15. Schlusswort

Anträge auf Satzungsänderungen und Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand 
schriftlich bis zum 23.03.2018, alle anderen Anträge bis zum 06.04.2018 vorliegen.

Delegiertenversammlung
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Liebe volljährige BTer und BTerinnen, Meldet eure Kandidatur für 2019 ein-
wer hat Interesse und das nötige fach bei uns in der Geschäftsstelle. 
Fachwissen, um für die Zukunft Teil Wir nehmen sie gerne entgegen und 
des Kassenprüfungsausschusses der freuen uns jetzt schon über eure 
BT zu sein? Bereitschaft.

Leider wird die Zahl derer nämlich 
Eure Alina Leonhardt

immer kleiner. Selbst Bernd S. 
Geschäftsstellenleiterin

kündigte ja bereits bei der letzten Wahl 
2017 an, dass diese seine letzten sein 
wird und er sich 2019 nicht mehr als 
Ausschussvorsitzender zur Verfügung 
stellen wird. Somit jetzt noch mal ein 
Aufruf hier über unser Blatt. 
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Studentische Hilfskraft für die Geschäftsstelle 
der Berliner Turnerschaft Korp. e.V. gesucht

 a.leonhardt@berlinerturnerschaft.de

Zur Unterstützung der Vereinsgeschäftsstelle suchen wir 
eine Hilfskraft auf Teilzeitbasis (ca. 20 Std.).

Aufgaben:
• generelle Unterstützung im Bereich Mitgliederbetreuung
• Pflege der Mitgliederdatenbank
• allgemeine Unterstützung des operativen Tagesgeschäfts

Wir erwarten:
• Studium mit Schwerpunkt Sportmanagement oder eine vergleichbare 

Ausbildung
• Erfahrung im oben genannten Aufgabenbereich
• sicheren Umgang mit dem MS-Office-Paket und dem Betriebssystem 

Windows
• schnelle Auffassungsgabe und ausgeprägtes Organisationstalent
• eine zuverlässige, zielgerichtete und sorgfältige Arbeitsweise
• Erfahrung in der Verwaltung eines Sportvereins wäre von Vorteil (nicht 

zwingend)

Unser Angebot:
• ein hoch engagiertes, professionelles Team
• Raum für die Umsetzung eigener Ideen
• eine inhaltlich spannende, abwechslungsreiche und qualitativ hochwertige 

Tätigkeit während deines Studiums oder Ausbildung
• wahlweise geringfügige Beschäftigung (450,00-€-Basis) 

oder Einstieg als Werkstudent (bis 20h/Woche)
• eine sorgfältige Einarbeitung und Interesse an einer längerfristigen 

Zusammenarbeit

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns eine aussagekräftige Kurzbewerbung an:

Berliner Turnerschaft Korp. e.V.
Frau Alina Leonhardt
Buschkrugallee 163
12359 Berlin

oder per E-Mail an:

Stellenausschreibung
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Nominiert bei den BTFB- 
Awards 2018
Am Montag, den 19. Februar 
2018, fanden in der Max-
Schmeling-Halle die diesjährigen 
„BTFB-Awards“ statt. Die Berliner 
Turnerschaft freute sich über 
zwei Nominierungen. Nominiert 
waren für den „Vera-Ciszak-
Preis“ Ina Tetzner und für den 
„Sport Award“ in der Kategorie 
„Frauen“ Carla Kuhn aus dem Be-
reich Rhönrad.
Auch wenn die Preisträger in diesem Jahr letztlich aus anderen Vereinen ka-
men, freuen wir uns über die Würdigung des enormen Engagements und be-
trachten die Nominierungen als zusätzlichen Ansporn und Motivation für die 
Zukunft.
Mit dem seit 2010 jährlich ausgelobten „Vera-Ciszak-Preis“ werden ehrenamt-
lich engagierte Frauen geehrt. In diesem Jahr lautete das Thema in Anlehnung 
an das vergangene Jahr „Fräulein Turnfest“. Mit den Sport Awards werden he-
rausragende sportliche Leistungen gewürdigt.

Die Preisträgerinnen und Preisträger im Überblick:
· Vera-Ciszak-Preis: Monika Winkelmann, TuS Neukölln
· Sport Award Männer: Philipp Herder, Gerätturnen, Sportclub Berlin
· Sport Award Frauen: Anniko Müller, Faustball, SG Stern Kaulsdorf
· Sport Award Junior: Karim Rida, Gerätturnen, Sportclub Berlin
· Sport Award Team: Faustball, Verein für Körperkultur 1901
· Sport Award Newcomer: Anastasia Kretschmar, 1. VfL Fortuna Marzahn 

und Saskia Golziow, TSV Berlin-Wittenau

Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträgerinnen und Preisträger!

Im Anschluss an die Preisverleihung fand der Abend in einer feierlichen Atmo-
sphäre seinen Ausklang. Für diesen gelungenen Abend gilt allen Nominierten, 
Laudatoren und Gästen ein herzliches Dankeschön.

Link zur Veranstaltung vom BTFB:

Dirk König 

 www.btfb.de/medien_details/article/btfb_awards_2018.html

Was alle angeht ...

Ina Tetzner und Carla Kuhn, re., 
nominiert bei den BTFB Awards 2018
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Hinweis

Die Seiten 6 bis 7 sind in der 
Online-Ausgabe mit Rücksicht 
auf sensible Daten nicht 
veröffentlicht.

Die Redaktion
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Hinweis

Die Seiten 9 bis 13 sind in der 
Online-Ausgabe mit Rücksicht 
auf sensible Daten nicht 
veröffentlicht.

Die Redaktion
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Die Berliner Turnerschaft Korporation 
e.V. (  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburts-
tag gefeiert und gehört mit seinen mehr als 
2500 Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und 
Jugendliche, zu den größten Turnvereinen 
in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Ju-
gendarbeit fördert der Verein den Breiten-, 
Freizeit- und Gesundheitssport und über-
nimmt damit soziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 

N e u k ö l l n ,  
Friedrichshai
n-Kreuzberg, 
Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot von A bis Z:
Allgemeines Turnen
Badminton
Basketball
Capoeira
DIE TURNHALLE (Ohlauer Straße)
Eltern-Kind- & Kleinkinderturnen
Faustball
Fitness
Floorball (Unihockey)
Gerätturnen
Gymnastik
Handball
Jazzdance
Kinder- und Jugendturnen
Leichtathletik & Orientierungslauf
Lauf- & Walking-Treff
Pilates
Prellball
Problemzonengymnastik
Reha- & Gesundheitssport
Rhönradturnen  
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Schwimmen  
Senioren-Tischtennis
Tanzen & Show
Volleyball  
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
Zumba

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de
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Mit tiefer Bestürzung und Trauer haben wir erfahren, 
dass unser Turnbruder

Lothar Krugler

am 1. Februar 2018 mit 75 Jahren völlig unerwartet von uns gegangen ist.
Im April 1967 trat er in die 6. Männerabteilung ein und feierte im Vorjahr 
sein 50-jähriges Jubiläum.

Lothar versäumte kaum einen Turnabend, so dass er schon nach kurzer 
Zeit Aufgaben und Ämter in der Abteilung und später auch im Verein 
übernahm. Lediglich beispielhaft seien hier genannt: Abteilungsleiter, 
Gruppenleiter, Leiter der 6. Knabenabteilung, Hauptturn- und Sportwart 
der BT, 1. Beisitzer im Vorstand und 1. Stellvertretender Vorsitzender des 
Vereins.

Lothar hat aufgrund seines Wesens und Pflichtgefühls seine Aufgaben 
und Ämter stets mit Hingabe und Akribie voll ausgeübt und mit Leben 
erfüllt.
Uns bleibt nur übrig, Lothar für seine Treue und Verdienste 
ein letztes „Danke, Lothar!“ zuzurufen und ihm immer 
ein ehrendes Andenken zu bewahren!

Die 6. Männerabteilung Der Vorstand

Allgemeines Turnen
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Nachruf für einen lieben Turnbruder  

Erhard kam durch seinen Bruder Dieter, mit 16 Jahren zur BT und war 64 Jahre 
treues Mitglied unserer Gemeinschaft. Er besuchte regelmäßig unsere Turnaben-
de, beteiligte sich als Jugendlicher im Handball, später auch in der Leichtathletik, 
und dem Faustballspiel. 1965 wurde er Mannschaftsführer der 9. Prellballmann-
schaft.In den 70er Jahren entdeckte Erhard seine Leidenschaft für den Winter-
sport. In vielen Jahren und mit großer Begeisterung  hat er mit seiner Familie an 
den Fahrten der BT- Skigruppe teilgenommen.

Mit großer Freude nahm er an allen gesellschaftlichen Veranstaltungen unserer 
Abteilung teil und war mit seinem Humor und seiner geselligen Art, stets ein gern 
gesehener Gast.

Hier eine Übersicht der ehrenamtlichen Aufgaben in dieser Zeit:
Vorturner der 9. Männerabt. 1967 – 1976   10 Jahre
Prellballwart der 9. Männerabt.   seit 1974        44 Jahre
Turnwart der 9. Männerabt.  seit 1977        41 Jahre

Bei so vielen Aufgaben blieben auch entsprechende Ehrungen nicht aus :
Er wurde geehrt mit der BT-Verdiensturkunde sowie mit den Verdienstnadeln der 
BT in Silber und Gold.

Erhard war bei all seinen Aktivitäten stets mit „Herz und Seele“ dabei. Er war ge-
wissermaßen auf der Turnhalle und bei den anschließenden „Kneipen“ „Dreh- u. 
Angelpunkt“ unserer Gemeinschaft.

Lieber Erhard, 
wir werden dich sehr vermissen. 
Wir danken dir für viele frohe Stunden in unserer Gemeinschaft, 
wir werden dich stets in bester Erinnerung behalten.

Deine 9. Männerabteilung
Horst König

Traueranzeige
Am 05.02.2018 verstarb völlig überraschend  unser Turnbruder

Erhard Karus
zwei Monate vor seinem 80. Geburtstag.

Die 9. Männerabteilung Der Vorstand

Allgemeines Turnen
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Kleinkinderturnen 1. Kleinkinderabteilung
Liebe Mitarbeiter! Liebe Turnkinder, liebe Eltern,
Nun hat der Vorstand beschlossen un- zum Elternabend haben wir nun alles 
sere BT-Sportshow in einer kleinen besprochen: am 15. März Familien-
Halle zu machen. Da wir auf unserem turnen.
Vorturnertag von 100 bis 120 Kindern Während der Osterferien findet kein 
ausgegangen sind und danach das Turnen statt.
Thema ausgewählt haben, wird es Allen Kleinen und Großen wünschen 
wohl nichts werden. Bei so einer Ver- wir frohe Ostern.
anstaltung kommen Eltern, Ge- Brigitte Delbrouck (Gitti) 
schwister und eventuell auch die und Mitarbeiter
Großeltern mit. Da die Teilnehmer- 
und Zuschauerzahl nun begrenzt ist, 
wird es so nicht gehen. Margit konnte 
sich leider beim Vorstand nicht durch-
setzen, ihre Bedenken wurden nicht 
anerkannt und Inas Arbeit mit der CD 
war nun sicherlich auch umsonst. Ich 
denke, wir sollten noch einmal eine 
Sitzung einberufen. 
Unser Kleinkindertag steht nun auch 
mit einem tollen Thema: Ein Bauern-
markt. Viele freuen sich auf die Klein-
kinderfahrt. Allen schöne Ostertage.

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck (Gitti) 

Schriftwartin

Kleinkinderturnen

BT 133. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 16



1.  Männerabteilung 6. Frauenabteilung
Liebe Männer, Liebe Turnschwestern ! 
unsere Abteilungsversammlung ha- Leider stand unsere diesjährige Jah-
ben wir hinter uns. Neues gibt es nicht ressitzung unter einem schlechten 
zu berichten, die Ämter sind wie bis- Stern, als wir die traurige Nachricht 
her besetzt. vom Ableben Lothar Kruglers - Ehe-
Am 12. März begeht unser Kassen- mann von Elke - erfuhren. Uns allen 
prüfer Jürgen (Lange) seinen 75. Ge- ist die Neujahrswanderung gegen-
burtstag. Lieber Jürgen, die 1. Män- wärtig, bei der Lothar noch unter uns 
nerabteilung gratuliert dir ganz herz- weilte. 
lich zu deinem Ehrentag und wünscht Liebe Elke,
dir alles Gute, vor allem Gesundheit. wir alle trauern mit! - Deine Turn-
Am 1. April ist unser Abteilungsleiter schwestern wünschen dir sowie Ange-
Peter (Lange) 40 Jahre Mitglied in un- la mit Familie, dass ihr trotz des 
serem Verein. In den vielen Jahren Schicksalsschlags die nötige Kraft be-
hat er diverse Ämter bekleidet, war sitzt, die schweren Stunden gemein-
lange Jahre Vorturner in der Schüler- sam zu überstehen. Vielleicht wäre 
abteilung und ist auch sonst immer ein wenig Ablenkung sinnvoll, wenn 
da, wenn er gebraucht wird. Wir gra- du uns trotzdem einmal auf den Turn-
tulieren dir, bedanken uns für deine saal besuchen würdest. - Wir alle hel-
Treue und hoffen auf viele weitere Jah- fen dir gerne dich von deinem 
re. Schmerz etwas abzulenken, das wie 
Nicht vergessen: am 8. April „Oster- ein Trost wirken soll. 
wanderung“. Bei den Wahlen hat sich kaum etwas 
Allen schöne Ostertage. verändert, nur dass Christa Werk aus 

gesundheitlichen Gründen ihre Funk-
Viele Grüße

tion - Berichte für das Mitteilungsblatt 
Reinhard Delbrouck 

zu schreiben - nicht mehr wahrneh-
men kann. Dieses Amt werde ich, Ma-
rianne Kersten, jetzt für ein Jahr über-

Allgemeines Turnen

weiter »»

Regionalgruppe Friedrichshain-Kreuzberg

Liebe Mitarbeiter,
ich wünsche euch und euren Angehörigen ein 
schönes Osterfest.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

BT 133. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 17



nehmen. Um unsere gemeinsame Auffanglager für ausgebombte Men-
Reise im Herbst will sich Brigitte Wan- schen und im Keller war auch ein Ge-
ning kümmern. Ferner wurde be- fängnis. Ab 1963  war es dann ein La-
schlossen, dass jede Turnschwester ger für Lebenmittelreserven. Als die 
einmal das monatliche Frühstücks- Führung nach 90 Minuten zu Ende 
treffen organisiert. Für den 17. April war, ging es an die frische Luft zum 
(ein Dienstag) hat sich Doris Bis- Volkspark Hasenheide, wo ja die vie-
marck bereit erklärt, das zu überneh- len Jahresbäume zu sehen sind, auch 
men - und am 15. Mai (ebenfalls ein den Rhododendronpark und auch 
Dienstag) macht das Brigitte Wan- den Tierpark sahen wir uns an. Nun 
ning. Näheres zu beiden Terminen er- ging es, ordentlich durchgekühlt bei 
fahrt ihr noch. Wie bereits bekannt, schönem kalten Sonnenwetter, in die 
treffen wir uns am 20. März (um 10:00 Pizzeria am Südstern, wo noch einige 
Uhr) am Hauptbahnhof (Ausgang Personen dazu kamen, um gut zu es-
Spree) und besuchen dort das Café- sen und Gespräche zu führen.
Haus „Zimt & Zucker“. Einen herzlichen Geburtstagsgruß 
Nicht versäumen wollen wir noch geht an Irene W. und wir wünschen ihr 
Christa Nagel zu ihrer „Goldenen zu ihrer siebten Null alles Gute zum 
Hochzeit“ zu gratulieren und uns für Geburtstag.
die Runde „Pfannkuchen“ bedanken. Irene Hein 
Du – liebe Gerhild – feierst einen run- & Sylvia Behnke
den Geburtstag, den wir keinesfalls 
vergessen wollen, wir wünschen dir 7. Männerabteilung
dazu viel Gesundheit und weiterhin Hallo, Sportsfreunde! 
schöne Stunden in unserem Kreise. Wie versprochen reißen die Ehrenta-

Marianne ge dieses Jahr bei uns nicht ab: Am 4. 
 März blickt unser langjähriger Kas-

7. Frauenabteilung senwart Lothar Kohn auf 65 Jahre Mit-
Der erste Spaziergang 2018 führte ge- gliedschaft in der BT zurück! Lieber 
meinsam mit der Gymnastikabtei- Lothar, herzlichen Dank, dass du uns 
lung, zur Fichtestraße zum ältesten er- so lange die Treue gehalten hast, und 
haltenen Steingasometer aus dem für deine langjährige, ehrenamtliche 
Jahre 1874. 130 Jahre Stadtge- Tätigkeit in Abteilung und Verein.
schichte. Er diente bis zur NS-Zeit als 
Gebäude der städtischen Straßenbe- Unsere Abteilungsversammlung 
leuchtung. 1940 wurde er für 6500 haben wir am 2. Februar abgehalten, 
Menschen ein Mutter-Kind-Bunker. und zur Abwechslung haben sich da 
Später drängten sich aber im Inneren ein paar Veränderungen ergeben: 
bis 30.000 Menschen. Es wurde da- Achim hat das Amt des Abteilungslei-
nach ein Obdachlosenasyl und ein ters nach mehreren Jahren abgege-
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ben. Lieber Achim, für deine Arbeit in festen teilgenommen und bist sogar 
den letzten Jahren sei dir noch einmal Turnfestsiegerin in deiner Altersklas-
gedankt. Das Amt habe ich übernom- se geworden. Seit 45 Jahren leitest 
men, unterstützt von Horst als Stell- du die 9. Mädchenabteilung, unter-
vertreter. Ansonsten bleibt alles beim stützt durch deine Tochter und andere 
Alten. Ferner wurde v. a. die Frage ei- freiwillige Helferinnen.
ner eventuellen Kooperation mit ande- Du warst und bist immer für andere 
ren Abteilungen in Zeiten schwinden- da, in den Sommermonaten bist du 
der Teilnehmerzahlen am Hallenbe- auf dem Sportplatz und trainierst „dei-
trieb erörtert – allerdings nicht ab- ne“ Mädchen und auch alle anderen, 
schließend. die das Sportabzeichen machen wol-

Allen Mitgliedern einen schönes len. Du selbst hast sage und schreibe 
Osterfest und einen ebensolchen 34 Mal dieses Abzeichen errungen 

Frühlingsanfang! und, was vielleicht noch wichtiger ist, 
Andreas Kohn viele von uns animiert, es auch zu ver-

suchen.
9. Frauenabteilung Ein großes sportliches Vergnügen ist 
Am Dienstag, den 13.02.18 fand unse- aber für dich auch das Skifahren. Da-
re Abteilungsversammlung statt. Al- bei hast du auch nicht zuerst an dich  
le unsere Mitarbeiter haben sich be- gedacht, sondern bei der Organisati-
reit erklärt, ihr jeweiliges Amt für ein on vieler Ski-Reisen mitgeholfen.
weiteres Jahr zu übernehmen. Ich be- Wir freuen uns sehr über dein erfolg-
danke mich recht herzlich für ihren reiches Sportlerinnenleben und dan-
Einsatz im vergangenen Jahr. Schön, ken dir für deine große Hilfsbereit-
dass ihr mich auch in diesem Jahr wie- schaft, auch zum Beispiel wenn es 
der unterstützen wollt! darum geht, unsere Übungsleiterin zu 

Cordula Thienel vertreten.

Gisela Köster, Astrid Wittig,
60 Jahre Mit- seit 50 Jahren in 
gliedschaft der BT  
Liebe Gisela, Liebe Astrid,
wir gratulieren genau am 1. 
dir von ganzem März 1968 bist 
Herzen zu 60 du in die Berliner 
Jahren Mitglied- Turnerschaft ein-
schaft und Enga- getreten, da fehl-
gement in der 9. ten dir nur noch 
Gruppe der Ber- 12 Tage bis zu 
liner Turnerschaft. Du hast an unzäh- deinem dritten Geburtstag! Wie war 
ligen Wettkämpfen und vielen Turn- das denn möglich? Ganz einfach, dei-
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ne Mama, schon länger in der BT, hat- ter tatkräftig helfen konnten. Die Be-
te dich zur Kleinkindergruppe mitge- geisterung für den Sport habt ihr euch 
nommen. Du durftest zuschauen und über drei Generationen weiterge-
es gefiel dir wohl so gut, dass du reicht.
gleich mitmachen wolltest. Natürlich Völlig selbstverständlich, dass du in 
gefiel es dir auch sehr gut, dass deine all diesen Jahren auch an vielen Wett-
Mama, Karin König, schon bald – und kämpfen teilgenommen hast, das 
gleich für lange 27 Jahre bis 1997 – müssen wir nicht noch betonen. Wir 
die Leitung dieser Kleinkinderabtei- freuen uns ganz einfach über dein le-
lung von Erika Heinrich übernahm. Je benslanges Engagement in der BT, 
größer du selber wurdest, desto mehr gratulieren dir zu diesem Jubiläum 
hast du deiner Mutter dabei geholfen. und sind richtig stolz auf dich.
Dann kam aber auch der Tag, an dem Bleib gesund und munter!
Karin König dieses anstrengende Deine 
Turnvergnügen mit den ganz Kleinen 9. Frauenabteilung
nicht mehr alleine leisten konnte und 
wollte, und also hast du die Leitung 
übernommen, eine ganz tolle, bewun-
dernswerte Entscheidung! Es sieht 
ganz so aus, als habest du das nie be-
reut, sonst würdest du nicht bis heu-
te(!) mit immer wieder neu heran-
wachsenden kleinen Kindern turnen, 
also seit weiteren 20 Jahren genau 
diese Altersgruppe leiten. Was für ei-
ne gute Fügung des Schicksals, dass 
dir dabei deine eigenen beiden Töch-

9. Männerabteilung
Über die Trauer der Verstorbenen, 
wollen wir nicht die aktiven Turnbrü-
der vergessen.
Ihren 80. Geburtstag feiern in den 
nächsten Wochen unsere treuen Mit-
glieder Bodo Seiler, am 22. März, und 
Jürgen Kelch, am 04. April.

Herzliche Grüße 
von eurer 9. Männerabteilung

Horst
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11. Mädchenabteilung beste Leistung an diesem Gerät wie-
Die Liga-Saison 2018 beginnt der. Somit gingen wir mit gestärktem 
erfolgreich für die Elfen Selbstvertrauen zum Barren. Von vor-
Am frühen Morgen des 17.02.2018 neherein wussten wir, dass die Übun-
trafen sich acht Mädchen der Riege B gen unserer Kinder den Anforderun-
zum ersten von insgesamt  drei Wett- gen der LK3 noch nicht ganz gerecht 
kämpfen der Berliner Turnliga 4. Ver- waren, aber das ging allen anderen 
treten wurde die Riege durch: Emily Mannschaften (zu unserem Glück) 
Gabler, Hanna Reitz, Helene Breddin, nicht anders. Lou und Helene zeigten 
Lilli Weid, Lina El-Hassan, Lou Blan- zum ersten Mal ihre Kippe bei einem 
quard und Sophie 
Fahlbusch. Lilliann 
Gabler stand der Rie-
ge als Unterstützung 
beiseite, obwohl sie 
nicht aktiv an dem 
Wettkampf teilneh-
men konnte. Den Auf-
takt machten wir am 
Boden, wo die Mäd-
chen sauber geturnte 
Übungen zeigten und 
auch entsprechend 
gute Punktzahlen er-
reichten. Lediglich am 
Ausdruck müssen wir 
noch arbeiten! In der 
Gesamtwertung er-
reichten wir am Boden 
mit 45,50 Punkten im 
Vergleich zu den wei- Wettkampf. Helene zeigte eine von 
teren sechs angetretenden Mann- Anfang bis Ende sehr ordentlich ge-
schaften den 2. Platz. Weiter ging es turnte Übung. Leider mussten wir 
am Sprung. Auch hier bewiesen unse- aber drei Stürze verkraften. Mit dem 
re Turnerinnen, dass sie ganz vorn da- Mannschaftsergebnis von 39,30 
bei sind. Alle fünf Springerinnen zeig- Punkten erlangten wir dennoch den 2. 
ten ordentlich ausgeführte Über- Platz in der Gesamtwertung. Unser 
schläge und sogar einen Yamashita letztes Gerät war der Zitterbalken, wel-
durften wir sehen. Mit unseren 50,15 cher seinem Namen leider gerecht 
erturnten Punkten spiegelten wir die wurde. Die Mädchen turnten sauber, 
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jedoch verloren wir zu oft den Balken drauf packen! Zwei der Turnerinnen 
unter den Füßen - keine unserer fünf sind durch ihre Leistung innerhalb der 
Turnerinnen konnte ihre Übung ohne Mannschaft hervorgestochen: Lou 
Sturz zu Ende bringen. Die erturnten war die viertbeste Turnerin im Ver-
38,75 Punkte (3. Platz) zeigen uns, gleich mit allen angetretenden Mäd-
worauf wir uns in den folgenden Trai- chen und Lilli erlangte mit einem Zehn-
ningseinheiten konzentrieren wer- tel Unterschied die fünftbeste Lei-
den. stung.
Insgesamt haben sich unsere Mädels Nicht zu vergessen sind unsere 
super geschlagen (173,70 Punkte) Kampfrichter Tillmann Fischbach und 

Nadine El-Hassan, 
die (mal wieder) ihren 
Samstag mit uns in 
der Halle verbrachten. 
Auch Vivien, Annie 
und Carolin waren 
beim Wettkampf als 
freiwillige Schreiber 
an unterschiedlichen 
Kampfgerichten mit 
dabei. 
Wir sind stolz auf 
euch, ihr habt das su-
per gemacht!! 

Eure Trainerinnen 
Hannah und Maren

und landeten mit nur 0,2 Punkten 
Rückstand zum 1. Platz auf dem 2. 
Platz. Der Abstand zum dritten Platz 
war mit 7,05 Punkten etwas größer. 
Damit sind wir und die Mädchen sehr 
zufrieden, nehmen 14 von 16 mögli-
chen Wettkampfpunkten mit nach 
Hause und freuen uns schon auf den 
2. Liga Wettkampf in vier Wochen. 
Hier wollen wir nochmal eine Schippe 
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Unsere großen Elfen bei der Gerät war der Sprung und wir waren 
Jugend-/Frauenliga LK3 mit unseren Leistungen recht zufrie-
Nachdem wir einen Tag vorher unse- den. Das Einturnen war etwas stres-
ren Erfolg bei der Berliner Turnliga 4 sig, da drei Mannschaften am Gerät 
feierten, haben wir uns am nächsten eingesetzt waren – aber auch davon 
Tag erneut in der Früh getroffen, um haben wir uns nicht unterkriegen las-
unserem größten Hobby, dem Tur- sen und recht schicke Sprünge prä-
nen, nachzukommen. Unsere Traine- sentiert. Die eine oder andere hatte 
rinnen wurden an dem Tag zu Turne- auch zur Freude der Trainerinnen lan-
rinnen und zeigten am 18.2.2018 ihr ge Beine beim Überschlag. Von ins-
Können. Wir sind bei der Jugend- gesamt zehn Mannschaften belegten 
/F rauen l iga  
LK3 mit fol-
gender Mann-
schaft ange-
treten: Alicia 
Bania, Maren 
W e i d ,  K a i  
R i c k m a n n ,  
Hannah Mül-
ler, Paula Wol-
finger, Greta 
Mundry, Sofia 
E rse -Ke l l e r  
und  Viv ian  
Vogler. 
Die erste Ver-
letzung hatten 
wir direkt bei 
d e r  E r w ä r- wir in der Gesamtwertung mit 50,60 
mung – unsere Sofia hatte sich den Punkten den vierten Platz am Sprung. 
Fuß verknackst. Mit einer motivierten Weiter ging es zum Stufenbarren, wo 
und gut gelaunten Mannschaft be- nicht nur unsere Sofia die Zähne zu-
gann der Wettkampf für uns mit einer sammengebissen hatte, sondern 
Pause. So konnten wir uns aber auch wir Trainerinnen mit zusammen-
schon einmal unsere Mitstreiterinnen gebissenen Zähnen am Rand des Ge-
anschauen, waren guten Mutes und räts standen. Wir alle wissen, dass wir 
hatten das Gefühl definitiv in diese Li- das eine oder andere Element aus-
ga zu gehören – wenn auch nicht bauen müssen – sind aber dennoch 
ganz ganz nach vorne. Unser erstes mit der Leistung zufrieden gewesen. 

Allgemeines Turnen

BT 133. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 23

weiter »»



Und, wie in jedem Wettkampf, ge- beim Wettkampf am Rande der Bo-
schehen unerwartete Dinge – so hat denfläche und erfreuen uns an den 
Paula ihr Aufhocken mit Bravur ge- schönen Küren unserer Mäd-
meistert.  Mit unseren erreichten chen/JuTis/Frauen. Auch an diesem 
46,75 Punkten erreichten wir Platz Sonntag wieder. Mit zwei 13´er Wer-
fünf am Stufenbarren. Die höchste tungen und keiner Wertung schlech-
Wertung lag hier bei 50,35 Punkten – ter als 12 waren wir recht zufrieden. 
das wollen wir auch beim nächsten Natürlich ist immer etwas ausbaufä-
Mal schaffen! Nun ging es zitternd hig – aber es war eine super Leistung 
zum Zitterbalken – und dieser Balken – gerade nach der leicht betrübten 
zitterte wirklich, er wackelte regel- Stimmung nach Balken. Wir sind sehr 
recht. Aber: gleiches Recht für alle stolz darauf, dass unsere Mädels je-
und so mussten ja alle anderen Mann- den Wettkampf so professionell und 
schaften auch auf diesem Balken tur- voller Motivation und Spaß durchste-
nen. Das Einturnen noch gut gemeis- hen. Das freut uns Trainer immer be-
tert, verlief der Wettkampf nicht mehr sonders! Mit 51,35 Punkten holten wir 
ganz so erfreulich und wir sammelten uns am Boden den vierten Platz.
einige Stürze. Diese Stürze kosteten Insgesamt erreichten wir mit 185,45 
uns am Ende einige Punkte, wenn Punkten den 6. Platz und nehmen 
nicht sogar den einen oder anderen zehn Wettkampfpunkte mit nach Hau-
Endplatz. Mit unseren 36,75 Punkten se.
schafften wir es lediglich auf Platz 7 Wie immer sind wir stolz und sehr froh 
am Balken – wir haben also noch gut euch zu haben! Ihr seid nicht nur klas-
Luft nach oben und die möchten und se Trainerinnen, sondern auch super 
werden wir nutzen. Unser Training ist Turnerinnen. Wir freuen uns auf Juni, 
bereits darauf abgestimmt. Dennoch auf den zweiten Wettkampf.
haben wir uns wieder aufgerafft, den Eure Trainerinnen 
Kopf nach oben genommen, die Kro- Vivien und Annie
ne gerichtet und sind zu unserem letz-
ten Gerät, dem Boden, gegangen. Im-
mer wieder stehen wir Trainerinnen 
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Die Elfen bei der Kampfrichterausbil- und Turnerinnen soviel Engagament 
dung C-Lizenz zeigen! Wir freuen uns sehr auf die 
Ganz unserem Motto nach „Wer an Ausbildung und sind gespannt, was 
vielen Wettkämpfen teilnimmt, muss uns alles erwartet und welche neuen 
auch mehr Kampfrichter haben“, ha- Erkenntnisse wir, sowohl als Traine-
ben wir uns direkt im Anschluss an die rinnen als auch als Kampfrichterin-
D-Lizenz-Ausbildung entschlossen, nen, mitnehmen werden.
die C-Lizenz anzustreben. Am Wo- Im nächsten Mitteilungsblatt werden 
chenende vom 2.-4.3.2018 findet nun wir unsere neuen Kampfrichterinnen 
die Ausbildung statt, bei der wir erneut C-Lizenz namentlich nennen.
zahlreich vertreten sind. Die 11. Abtei- Auf ein interessantes Wochenende,
lung stellt die Hälfte der Gesamtan- eure Vivien und Annie
zahl an Teilnehmerinnen dar. Darauf 
sind wir, wie immer, sehr stolz und 
freuen uns, dass unsere Trainerinnen 
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Datum Veranstaltung Ort Zeit

14.04.2018 Berliner Turnliga 5 (KM4)
Halle der Nahariya-Grundschule, 

Nahariya Str. 13, 12309 Berlin 
08:30 Uhr

15.04.2018 Landesliga P5
Halle der Nahariya-Grundschule, 

Nahariya Str. 13, 12309 Berlin 
09:00 Uhr

02.06.2018 Berliner Turnliga 5 (KM4)
Halle der Nahariya-Grundschule, 

Nahariya Str. 13, 12309 Berlin 
08:30 Uhr

03.06.2018 Jahrgangsbesten Wettkampf P5
Sporthalle Woelcke 

Promenade 11, 13086 Berlin
folgt

03.06.2018 Landesliga P5 Finale
Halle der Nahariya-Grundschule, 

Nahariya Str. 13, 12309 Berlin 
09:00 Uhr
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13. Abteilung ben auch dieses Mal ihren Fantasien 
Bunter Faschingsdonnerstag freien Lauf gelassen, so dass wir vie-
Wie jedes Jahr feierten auch wir im le unterschiedliche Kostüme dabei-
neuen Jahr Fasching in unserer Hal- hatten: Vom Piraten bis hin zur Balle-
le. Bevor die vielen Kinder eintrafen, rina war alles dabei.
wurde die Halle natürlich noch bunt Groß und Klein hatten sehr viel Spaß 
geschmückt mit vielen Luftballons bei den vielen verschiedenen Spie-
und Luftschlangen. Die Mädchen ha- len. Damit sich die Kinder zwischen-
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durch stärken konnten, haben die El- gelungene Faschingsfeier gab es 
tern leckere Süßigkeiten mitgebracht, noch ein kleines „Feuerwerk“ in der 
die die Kinder während kleiner Knab- Halle, die Lichter wurden ausgeschal-
berpausen essen konnten. Auch das tet und dafür ein paar Wunderkerzen 
bekannte Schmeißen von Kamelle angezündet.
wurde bei uns nicht weggelassen und Es war mal wieder sehr schön, doch 
so gab es bei uns einen großen Bon- jetzt geht das Training wieder wie ge-
bonregen. Kein Kind konnte sich wohnt weiter und wir fangen an für die 
schnell genug bücken und die vielen anstehenden Bundesjugendspiele zu 
Süßigkeiten aufheben; nachher wur- trainieren.
de natürlich unter den Kindern ge- Hannah
zählt, wer die meisten Bonbons ge-
sammelt hatte. Als Abschluss an die 

Zu sehen ein Beispiel der Geschlossenheit der Trainings-
gruppe TGM.
Ein Blick in die fröhlichen Gesichter der Mädels erklärt auch 
ohne Worte die Erfolge dieser Mannschaft. Weiter so Mädels 
und viel Erfolg auch in diesem Jahr, dass wir am Jahresende 
sagen können „DAS WAR SPITZE!“

Euer Micha
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Gymnastik und Tanz

Die Termine für 2018 hat 
Gabi verteilt, danke dafür. 
Der nächste ist der 8. April, 
unsere „Osterwanderung“. 
Nicht vergessen! Wir hof-
fen auf viele Wanderer.
Während der Osterferien 
wird nicht geturnt.

Allen schöne Feiertage.
Viele Grüße von eurer 

Schriftwartin
Brigitte Delbrouck (Gitti)

1. Frauenabteilung 2. Gymnastikabteilung
Liebe Turnerinnen,
unsere Faschingsfeier war wieder 
sehr nett. Jeder hat sich etwas Tolles 
zum Kostüm einfallen lassen.
Liebe Sieggi, nun hast du es ge-
schafft. Wenn das Mitteilungsblatt er-
schienen ist, bist du „Rentnerin“. Wir 
wünschen dir alles Gute und viel Ge-
sundheit für den neuen Lebensab-
schnitt.
Unseren Turnerinnen Bärbel (Ger- Wir wollten wieder einmal ein Eisbein-
lach), Eva-Marie (Krause) und Maike essen starten. Dazu trafen sich die 
(Nibbrig) wünschen wir alles Gute Wanderer am 26.01. am Rathaus 
zum Geburtstag. Steglitz und wanderten durch das Bä-
Liebe Maike, ketal und am Teltowkanal entlang, mit 
wir würden uns sehr freuen, wenn du Abstecher durch den Schloßpark Lich-
mal zur Halle kommen und uns den terfelde, vorbei am Lilienthal-Denk-
Nachwuchs vorstellen würdest. mal und der Treidellok, zur Bahnhofs-

Am 26.02.2018 verstarb
unsere Turnschwester

Sigrid Wutzke
im 83. Lebensjahr. 
Die letzten Jahre waren für sie recht 
beschwerlich. Wir werden sie immer 
in unseren Gedanken behalten.
                

rr
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Wirtschaft Lichterfelde Ost. Dort tra- Unser Geburtstagskalender ist im 
fen wir dann die Nichtwanderer. Das März proppenvoll: 
Eisbein, riesig groß, erwartete uns Wir gratulieren ganz herzlich:
schon. Es hat allen vorzüglich ge- am  02.  Helga Riegel,
schmeckt. Wir waren froh, dass man am  02.  Maria Krämer,
uns gesagt hatte, wir sollten Tupper- am  11.  Edelgard Günther,
schüsseln mitbringen. Nicht eine Tup- am  13.  Renate Glück,
perschüssel ging leer nach Hause. am  22.  Jutta Gillner,

am  28.  Christel Mager.
Am 08.02. fand unsere Abteilungs-
versammlung statt. Alle Ämter wur- Besonders hervorzuheben ist Renate 
den schnell und zügig vergeben. Vie- Glück, sie wird 75 Jahre jung. Sie ist 
len Dank an alle, die sich wieder zur eine der fleißigsten Turnerinnen.
Verfügung gestellt haben.

Maria Krämer begeht ihren 70. Ge-
Rosenmontag, am 12.02., fand wie- burtstag. Auch sie ist trotz ihres wei-
der in der Halle statt. Nach einer Stun- ten Anfahrtsweges regelmäßig auf 
de Gymnastik gab es Sekt und Pfann- der Halle.
kuchen. Das fanden wieder alle gut.

Helga Riegel wird 80. Sie ist auch re-
Eva Klein 

gelmäßig auf der Halle.
& Gerda Maaß         

Alle drei sind immer bei unseren Ver-
anstaltungen (Reisen, Fasching 

5. Gymnastikabteilung
usw.) dabei. Macht weiter so. Viel 

Hallo liebe Gymmis!
Lust und Freude wünschen wir euch 

Am 8.2. fand unsere diesjährige Ab-
alle.

teilungsversammlung statt. Mit 28 
Gymmis war sie gut besucht. Alle vor- Zitat:
jährigen Amtsinhaber wurden erneut Lebensentscheidend ist nicht, wovon 
gewählt. Wir danken allen noch ein- wir reden, sondern wofür wir leben
mal für ihre geleistete Arbeit zum Woh-

Ernst Ferstlle der Abteilung.

In diesem Sinne Die Faschingsfeier, diesmal bei den 
bis zum nächsten MalFrauen, am 13. Februar war wieder 

Ursula Hückerlustig und fidel. Somit danken wir den 
Frauen für die Ausstattung. 

Gymnastik und Tanz
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7. Gymnastikabteilung
Hallo, hier bin ich wieder mit neuen Infos:
Die Abteilungsversammlung war gut be-
sucht, verlief harmonisch und alle geforder-
ten Ämter konnten besetzt werden.
Wir danken Monika, dass sie sich jahrelang 
für das Amt der stellvertretenden  Abtei-
lungsleiterin zur Verfügung gestellt hatte. Syl-
via  tritt ihre Nachfolge an, herzlichen Dank 
dafür. 
Das war auch schon die einzige Verände-
rung auf unserer Sitzung und wir konnten da-
zu übergehen über Aktivitäten in diesem 
Jahr zu sprechen, und das Buffet, das die Ge-
burtstagskinder spendierten, zu plündern.  
Ich danke allen, die sich entschieden für ein 
weiteres Jahr ehrenamtlich für die Abteilung 
tätig zu sein.
Die fünfte Jahreszeit wurde bei uns wieder 
mit Spielen, Frohsinn, Pfannkuchen und Sekt begangen. Viele ließen sich nette 
und lustige Verkleidungen einfallen und hatten ihren Spaß.

Eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz
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Problemzonengymnastik Fit-Mix gungsapparates werden auch mit ver-
Wir bieten ein abwechslungsreiches schiedenartigen Handgeräten wie 
Bewegungsprogramm mit passender z.B.: Redondobällen, Flexibars, Tu-
Musik, womit die Übungen gleich bes, Kleinhanteln, Reifen etc. durch-
leichter fallen und man mit Freude mit- geführt.
macht.

Dehnübungen erhöhen die Beweg-
Wer Spaß hat, mit fröhlichen Men- lichkeit, mindern Verspannungen und 
schen in lockerer Atmosphäre zu trai- steigern somit das allgemeine Kör-
nieren, ist bei uns genau richtig. Wir perwohlbefinden. In den Trainings-
sind eine Frauengruppe im Alter zwi- einheiten werden individuelle Proble-
schen 40 und 70 Jahren und suchen me und Grenzen der Teilnehmer be-
gerne Verstärkung. rücksichtigt. Der Kurs wird von der 

qualifizierten Gesundheitstrainerin 
Unsere Übungsstunden beginnen Barbara Noack durchgeführt.
stets mit einem facettenreichen 
Warm-Up, um den Kreislauf in Wer sich angesprochen fühlt, ist herz-
Schwung zu bringen, den Stoffwech- lichst zu einem Schnuppertraining im 
sel anzuregen und die Durchblutung Wedding eingeladen:  
zu fördern. Donnerstag 19:00-20:30 Uhr in der 

Sporthal le der Gustav-Falke-
Gesundheitsorientierte und zielge- Grundschule, Strelitzer Str. 42, 13355 
rechte Übungen zur Kräftigung, Koor- Berlin.
dination und Mobilisation des Bewe-

Gymnastik und Tanz
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„Macht mit!!!“ bei der 10. Bewegungsabteilung

Wir sind eine Gruppe, nicht mehr so ganz taufrischer, Mitglieder. Wir können 
behaupten, dass wir nur wegen der regelmäßigen Gymnastik noch so 
beweglich und einigermaßen fit sind. Es macht einfach Spaß sich bei schöner 
Musik zu bewegen, wobei es keinesfalls auf Perfektion ankommt, einfach 
mitmachen, was man kann. Das reicht schon. Man kennt ja den Spruch – Wer 
rastet, der rostet! – Leider schrumpft aber die Zahl unserer Mitglieder und wir 
suchen neue Turnfreundinnen oder Turnfreunde. Bis jetzt sind wir nur weiblich, 
jedoch würden wir uns auch sehr über Ehepaare oder männlichen Nachwuchs 
freuen. Wir bewegen uns immer montags ab 18.00 Uhr für eine Stunde in der 
oberen Turnhalle der Paul-Klee-Grundschule, Konradinstr. 15-17, 12105 Berlin 
(Eingang über Wolframstraße).

Für evtl. Fragen vorab ist Ingrid, unsere Abteilungsleiterin, telefonisch unter 
030 601 88 95 erreichbar.

Gib dir einen Ruck und versuche es einmal mit uns!
Einfach kommen, bei uns reinschnuppern und sehen, ob es dir bei uns gefällt!

Wir freuen uns!

Gymnastik und Tanz
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Gerätturnen

1. Athletikwett-
kampf der Alters-
klassen 2018
Beim 1. Athletik-
wettkampf der Al-
tersklassen, der 
am 17.02.2018 
in Hohenschön-
hausen ausge-
tragen wurde, 
nahmen drei jun-
ge Turnerinnen 
der BT teil. Die Al-
tersklassenwett-
kämpfe sind die 
Leistungssport-
wettkämpfe des 

Einen Riesenerfolg gab es in der Al-Deutschen Turnerbundes. Es fan-
tersklasse 8. Hier wurde Yonca Özgül den Überprüfungen der Schnell-
Siegerin. Ebenfalls in der AK 8 konnte kraft, Kraftausdauer und Beweglich-
sich Lil Arri den 8. Platz sichern. In der keit  auf höchstem Niveau statt.
AK 9 wurde Taliha Celik 7.
Bei diesen Wettkämpfen treten unsere 
Turnerinnen nicht nur gegen Konkur-
renz aus Berlin, sondern auch gegen 
die besten AK-Turnerinnen aus Bran-
denburg und Mecklenburg-Vorpom-
mern an.

Manfred Schick
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Gerätturnen

Berliner Turnliga weiblich
Am 17. und 18.02.2018 fand der erste Wettkampf in der Berliner Turnliga weiblich 
statt. In der Berliner Turnliga werden in den Mannschaftswettbewerben jeweils 
drei Wettkämpfe ausgetragen. Die Summe der drei Wettkampfergebnisse ergibt 
dann die Siegermannschaft in den jeweiligen Ligen.
In der Berliner Turnliga 1, LK 3, wurden die Turnerinnen der BT 1., in der Mann-
schaft turnten Leandra Sernetz, Alisa Sayilgan, Nele Senftleben, Sinja Krause, 
Penny Patel und Mathilda Wendland.
In der Berliner Turnliga 1, LK 1, siegte die 2. Mannschaft der BT vor der 1. Mann-

schaft der BT. 
In der 2. Mannschaft turnten 
Emma Stoddard, Lisa Kozak, 
Romi Septon, Leni Wall, Fée 
Warsow und Carla Schlott-
mann. 
In der 1. Mannschaft starteten 
Helena Pfisterer, Jenny 
McClure, Thea Welk, Fabiola 
Grohmann und Lidija Petro-
vic.
In der ältesten Wettkampf-
klasse, der Jugend- und Frau-
enliga, belegte die Mann-
schaft der BT einen 2. Platz. 
Hier turnten Christine Chau, 
Gloria Sost, Tammy Schwarz-
wälder, Lina Haufe, Lea Sabo-
rowski und Maischa Feilbach.
In dieser Klasse werden nur 
zwei Wettkämpfe geturnt.
Auf den Fotos sind die Mann-
schaft der LK 3, die 2. Mann-
schaft der LK 1 (von der 1. 
Mannschaft haben wir dieses 
Mal leider kein Foto) und die 
Mannschaft der Jugend- und 
Frauenliga abgebildet.

Manfred Schick
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Rhönrad

Berliner Meisterschaften / Berliner Be- geshöchstpunktzahl im Sprung und 
stenwettkämpfe 2018 durfte auch bei der Ehrung der Spira-
Gefühlt ist gerade erst das letzte Weih- len auf ihrem Stammplatz ganz oben 
nachtsplätzchen aufgegessen, da stehen bleiben. Als zweite Starterin 
geht auch die Wettkampfsaison der BT in der AK25+ konnte Merci ihr 
schon wieder los. Etwas früher als Können so gut wie optimal präsentie-
sonst versammelten sich die Berliner ren und landete damit hinter Carla auf 
Rhönradturner am 03./04.03. zu den Platz 2. Alle drei Mädels haben damit 
Berliner Meisterschaften und Berliner sehr gute Chancen auf die Deutsch-
Bestenwettkämpfen. land-Cup-Qualifikation, die beim Som-

mercup im Juni entschieden wird.
Am Samstag, beim Wettkampf der Er-
wachsenen und der Bundesklasse, Am Sonntag dagegen ging es we-
herrschte selbst für Berliner Verhält- sentlich chaotischer zu. Unser Nach-
nisse eine sehr familiäre Athmosphä- wuchs präsentierte sich dieses Jahr 
re. Durch Verletzungen und andere in erfreulich großer Anzahl. Auch wir 
Umstände fielen einige der „alten Be- waren mit acht Mädels und einem jun-
kannten“ aus. In der Bundesklasse gen Mann am Start. Bei den Jüngsten 
AKB19+ durfte Luzy Schleinecke da- in der AK7/8 blieb das Siegertrepp-
her gegen sich selbst antreten. Mit ei- chen komplett in BT-Hand. Auf dem 
nem soliden Sprung, einer neuen Mu- dritten Platz stand Annabelle Eispert, 
sikkür und einer etwas chaotischen die erst Anfang des Jahres bei uns an-
Spirale mit kurzem Abstecher ins gefangen hat. Eine Stufe weiter oben 
Kampfgericht hinein sicherte sie sich nahm Luisa Mazy glücklich die Silber-
den Berliner Meistertitel und die Qua- medaille entgegen und noch ein biss-
lifikation zu den Norddeutschen Meis- chen höhere Luft schnuppern durfte 
terschaften im September. Loic Regincos auf Platz eins.

In der Landesklasse hatten wir drei In der AK9/10 schafften unsere Mä-
Starterinnen. Bei den Jüngeren dels es alle aufs Treppchen. Zwei von 
(AK19-24) konnte Janina Stojalowski ihnen durften sich sogar zusammen 
sich mit einer routinierten Kür den auf Platz drei stellen: Malia Schütze 
obersten Podestplatz sichern.  Ihre und Anouk Mazy erturnten exakt die 
Spiralekür lief nicht perfekt, aber auch gleiche Punktzahl. Über die Goldme-
hier erreichte sie die höchste Wertung daille freute sich Dinah Nitsche. 
in ihrer Altersklasse. Auch in der In der AK11/12 gab´s die Bronzeme-
AK25+ blieb die Goldmedaille in BT- daille für Finja Jansson, gefolgt von 
Händen: Carla Kuhn zeigte zwar nicht Daryana Dalmis, die auch erst seit ei-
ihre Bestleistung, aber verdiente sich nigen Wochen bei uns trainiert, auf 
ihren Sieg mit ihrer elanvollen Kür. Zu- Platz 4.
sätzlich erturnte Carla noch die Ta- Die jüngeren Starter sammelten auch 
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Rhönrad

wieder fleißig Stempel in ihren Abzei-
Am Ende des Sonntags waren alle 

chenheften.
sehr erschöpft, aber insgesamt auch 

In der Jugend turnten Klara Wolfinger sehr zufrieden. Wir sind sehr froh, 
und Liv Steinmeier zwar nicht viel Neu- dass wir unser zwischenzeitliches 
es, aber dafür sehr sauber und sicher. Nachwuchsproblem überstanden 
Klara erreichte damit in der AK13/14 und jetzt eine tolle Gruppe neuer Ta-
Platz 3 und Liv bei den 15/16- lente bei uns haben    .
Jährigen den zweiten Platz. Elena Luzy Schleinecke
Nehse turnte ihren ersten „richtigen“ 
Wettkampf und war dementspre-
chend aufgeregt, kämpfte sich aber 
tapfer durch ihre Kür. Es reichte am 
Ende für Platz 6. 
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Das war sie, unsere 
BT- Meile 2018. 
Wir bedanken uns 
bei allen Teilneh-
mer_ innen,  He l-
fer_innen und Ku-
chenspendern, ihr 
habt tolle Arbeit ge-
leistet. 

Fotos, Ergebnisse 
und einen kleinen Be-
richt findet auf unse-
rer Homepage:
www.berlinerturne-
schaft.de 

Wir wünschen allen eine gute Freiluft-
saison. 

Euer  
BT-Meile-Orgateam

16.02.2018 
BT-Meisterehrung
Wir waren dabei!

Leichtathletik & Orientierungslauf
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Schwimmen

Ja, liebe große und kleine Wasser- Bis dahin trainiert mal eifrig und lasst 
freunde, leider gibt es nichts Neues noch ein wenig Wasser im Becken, 
außer, dass nach einer langen sonst wird das Bad wegen Wasser-
Zwangspause, das Spreewaldbad mangel schon wieder gesperrt. 
war wegen dringender Reparaturar- Berichte und Fotos über alles, was 
beiten für gut einen Monat gesperrt, folgt, in der nächsten Ausgabe 
wieder der Trainingsbetrieb läuft – 
wow!!!

Mit einem kräftigen 
Zur Jahreshauptversammlung der 
Schwimmer am 08.03. wird wieder eif-
rig gewählt und vom 13. bis 14. April 

Euer 
findet wieder unsere Wettkampffahrt 

Michael Dechau
nach Bremen mit hoffentlich starker 
Beteiligung aller statt.

onki-donki blub-blub 
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Handball

Hallo Handballfreunde!
Zur Zeit ist einfach Saure-Gurken-
Zeit, so richtig zu berichten gibt es 
nichts. Wir sind so ein bisschen in ei-
ner Übergangsphase zu weiteren Ak-
tionen.
Da steht erst einmal der Umzug von 
Gräte Ende März ins Umland an. 

Dann im Mai unsere Radtour auf Mal-
le. Dazu macht sich Torsten schon 
mächtige Gedanken, denn Jemand 
(Rolle?) äußerte den Wunsch nach 
Randa zu fahren. Der muss wohl un-
terhopft gewesen sein, denn Randa 
liegt auf einem hohen Berg. Aber Tor-
sten hat den Vorschlag gleich aufge-
nommen und wird ihn in unsere Tour 
einbinden. Danke diesem jemand 
(Rolle!). Na, schauen wir mal.

Jubeltage
Dem Geburtstagskind im März die be-
sten Wünsche und bleib gesund: Am 
26.03. Ben, unser ehemaliger Kreis-
läufer, jetzt auch schon weit über 50.

Gerhard (Bulli) Uebler
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Besonderheiten flussen, in der Jugendarbeit tätig sind 
Bei der Fachwartetagung am 15. Feb. bzw. waren und sich sportlich fair ver-
2018 wurde unserem Mitglied Jürgen halten.
Nest die Gerhard-Berger-Medaille Der BT-Fachbereich gratuliert Jürgen 
von Karl-Heinz Haby (Präsidiumsmit- zu dieser Ehrung vom BTFB und 
glied im Berliner Turn- und Freizeit- wünscht ihm noch viele schöne Jahre 
sportbund e. V.) übergeben. im Kreise seines Fachbereichs.
Die Ehrung nahmen außerdem noch 

Aus den Mannschaftender TK-Vorsitzende Spiele Hans-
U14Ulrich Röthig und der Landesfachwart 
Die männliche U14 konnte bei der Ost-Faustball Thomas Greßner vor. Über-
deutschen Meisterschaft erneut ihrer reicht wird sie an verdienstvolle Per-
Favoritenrolle gerecht werden. In der sonen, die im Geiste von Gerhard Ber-
Gruppenphase gab man in zwei Spie-ger den Faustballsport positiv beein-

Faustball
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len lediglich 15 Punkte ab und ent-
schied diese klar für sich. Als Grup-
pensieger stand nur noch das Halbfi-
nale vor der DM-Qualifikation, das 
man gegen Lokalrivale VfK 01 Berlin 
m i t  2 : 0  g e w i n n e n  k o n n t e .
Erst im Finale musste man einen Satz 
an den Gegner abgeben. Gastgeber 
Güstrow schaffte es als einzige Mann-
schaft im Turnierverlauf konsequent 
Druck auf die BTer Abwehrreihe aus-
zuüben und kämpfte sich in den Ent-
scheidungssatz. Diesen entschied 
nach knappem Start allerdings wieder 
die BT für sich.
Als Ostdeutscher Meister wird die BT 
in der Gruppe B bei der Deutschen 
Meisterschaft in Empelde/Hannover 
antreten und versuchen erneut das 
Halbfinale zu erreichen!

Bundesliga
Es hat leider nicht gereicht! Mit nur 
zwei Siegen konnte die 1. Mannschaft 
nicht den Klassenerhalt erreichen 
und steigt so nach nur einer Saison er-
neut in die 2. Bundesliga ab. So geht 
es im Sommer und im Winter um den 
direkten Wiederaufstieg, um im Zu allen Terminen sind natürlich im-
nächsten Anlauf erneut das Projekt mer Zuschauer eingeladen, um die 
Klassenerhalt anzugehen. BT-Mannschaften zu unterstützen. Al-
Die 2. Mannschaft hingegen trat nach le Termine sind beim Training inkl. der 
einer überaus zufriedenstellenden Adressen zu erfragen.
Saison in der 2. Bundesliga Ost bei 

Eure den Aufstiegsspielen an. Zwar konnte 
Faustballabteilungdort kein Spiel gewonnen werden, 

doch geht so eine gute Saison mit ei-
nem besonderen Highlight zu Ende.

Termine 2018

21.-22.04. 3 3 .  W e d d i n g - C u p  
Schillerpark

Faustball
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Fachbereich Faustball, 
Eltern-Kind-Turnen

Leider sind zum Fa-
sching nicht so viele Kin-
der erschienen, wie es 
sonst der Fall ist. 
Lag es an der Krank-
heitswelle oder ist das 
Verkleiden nicht jeder-
manns Sache?

Egal warum, die Turnta-
ge sind immer sehr gut 
besucht und mit ca. 80 
Mitgliedern aller drei 
Gruppen wird überlegt, 
ob nicht eine 4. Gruppe 
eröffnet werden sollte. 
Dies wird kurzfristig 
nach einer Nachfrage bei den Eltern entschieden.

Wir sind froh, dass wir Übungsleiterinnen haben, die zuverlässig und pünktlich er-
scheinen. Sie werden teilweise von den Eltern beim Auf- und Abbau unterstützt. 
Nur dadurch ist es möglich, mehr als 2-3 Stationen anzubieten und die Kinder je 
nach ihrem Geschmack oder Können einzelne Parcours durchlaufen zu lassen.

Es gibt deshalb 
immer wieder eini-
ge Angebote, die 
für die Kinder 
auch eine He-
raus forderung 
darstellen. Dies 
ist gewollt, denn 
wir möchten bei 
der Entwicklung 
ke inen Bewe-
gungsstil lstand 
erreichen.

Faustball
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Kickerturnier 2018 der Ruderabtei- wurde es aber ein ausgeglichenes 
lung Astoria am 11. Februar Spiel, das in einem K.-o.-System aus-

gelost wurde. Die Jugend hielt sich 
Der Winter 2017/2018 war und ist für wacker und wird aller Voraussicht 
das Rudern besonders grausam. nicht lange mehr benötigen, um die Er-
Nachdem wir die letzten Jahre zumin- wachsenen nicht nur im Rudern, son-
dest zum Teil an den Wochenenden dern auch im Kickern abzulösen. In 
ins Boot steigen konnten, war der Klei- diesem Jahr konnten sich die Senio-
ne Wannsee dieses Mal den Großteil ren aber noch behaupten. Im Finale 
der Zeit von Eis bedeckt. Wenn schon gewann unser Abteilungsleiter Nikolai 
nicht trainiert werden kann, ist also Deus gegen Martin Berthold, nach-
das gemeinschaftliche Zusammen- dem dieser ihn in der Vorausschei-
kommen umso wichtiger. dung schon einmal besiegt hatte. Das 

war wohl „Glück gehabt“ – ob er zwi-Am 11. Februar kam daher also Jung 
schendurch heimlich geübt hatte? & Alt zusammen, um den allseits be-

liebten Kicker nun auch einem Turnier So oder so war es für alle ein gelunge-
zu unterziehen. Gespielt wurde ohne ner Nachmittag und schön im War-
„Kurbeln“ und Punkte gab es nur, men auf die Winterlandschaft am Klei-
wenn der Ball nicht aus dem Tor nen Wannsee zu blicken. 
springt – eine echte Herausforderung 
für unsere Kicker-Cracks, die regel- Christoph Behrends
mäßig nach dem Sport genau diese 
Tricks untereinander anwenden. So 
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